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3. Arbeitstreffen des DFG-Netz-
werks »Gelehrte Polemik«

25. bis 27. März 2013

gefördert durch:

V E R A N S T A LT E T  V O N



I N H A LT

Beim dritten Treffen des DFG-Netzwerks 
»Gelehrte Polemik« steht die Dynamik und 
Theorie der Konfliktführung in der theologisch-
philosophischen sowie der literarischen Po-
lemik im Mittelpunkt. Die Tagung wird neben 
Vorträgen Vorstellungen und Diskussionen ein-
schlägiger Quellen umfassen, die dem Bild der 
akademischen Streitkultur in der europäischen 
Gelehrtenrepublik im Zeitraum von etwa 1550 
bis 1800 weitere Facetten hinzufügen.

P R O G R A M M

Montag, 25. März 2013

15:30  Begrüßung

1. Sektion: Theologisch-philosophische Polemik

16:00 Henning JÜRGENS (Mainz)
 Das »Urteil der Kirche« im Osiandrischen Streit.  
 Theologische Debatten und Öffentlichkeit in der  
 Mitte des 16. Jahrhunderts.
  
 

 
17:00 Christian WITT  (Wuppertal) 
 Wider die falschen Erben Luthers. 
 Konversionsapologie durch Polemik bei   
 Christoph Barthut

18:00  Führung durch das IEG

19:00  Abendessen

Dienstag, 26. März 2013

9:30 Rainer GODEL (Halle/S.)
 Thomasius‘ Händel: Ein Beitrag zur 
 Geschichte der frühaufklärerischen 
 Kontroverskultur 

10:30  Kaffeepause

11:00 Christopher VOIGT-GOY (Mainz)
 Johann Salomo Semlers Neubestimmung   
 der theologischen Polemik 
 (Quellenvorstellung) 
 
12:00 Ines PEPER (Wien)
 Bernhard Pez’ »Erster Brief von einigen   
 alten Poëten« (Quellenvorstellung)

13:00  Mittagspause

14:30  Besuch Mainzer Dom und St. Stephan   
 (Chagall-Fenster)

2. Sektion: Literarische Polemik

 

16:00 Katja FRIES (Paris)
 Felix Culpa! Bodmers Levite von Ephraim   
 (1782) ein biblisches Pastiche oder gar eine
 Karikatur des Matriarchats nach einer 
 Anti-Idylle Rousseaus?

17:00 Dirk ROSE (Bonn)
 Lessing und Schlegel (Quellendiskussion)

   19:00  Abendessen

Mittwoch, 27. März 2013

9:30 Alexander NEBRIG (Berlin)
 Zusammenhang von Polemik und Spiel   
 am Beispiel des sogenannten Sonetten-
 krieges (Quellendiskussion)

  10:30  Kaffeepause
 Verabschiedung der Gastreferenten 
 und Gäste

11:00 Vorbereitung des letzten Arbeitstreffens in  
 Berlin (nur Netzwerkmitglieder)

   12:00  Ende der Tagung


